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#regionalstark 

Die Ersatzkassen gestalten die Versorgung in Hessen 

 

Regional engagiert und bundesweit aktiv – das sind die sechs 

Ersatzkassen (Techniker Krankenkasse (TK), BARMER, DAK-Gesundheit, 

KKH Kaufmännische Krankenkasse, hkk – Handelskrankenkasse, HEK – 

Hanseatische Krankenkasse), die zusammen rund 28 Millionen 

Menschen in Deutschland versichern, in Hessen mit 2,6 Millionen fast 

die Hälfte aller Versicherten. Mit ihrer gemeinsamen Initiative 

#regionalstark zeigen sie, wie Versorgung vor Ort gestaltet und lokal 

entwickelt werden kann.  

 

„Die Ersatzkassen kennen die Bedarfe ihrer Versicherten vor Ort und 

gestalten als stärkste Kassenart in Hessen die Versorgung in den 

Regionen maßgeblich mit. Sie verbinden täglich regionale Versorgung 

und bundesweite Organisation. Gerade der bundesweite 

Zusammenschluss ermöglicht es, neue Versorgungsangebote zu 

entwickeln und dabei regionale und überregionale Lösungen 

ineinandergreifen zu lassen“, erklärt Claudia Ackermann, Leiterin der 

vdek-Landesvertretung Hessen. 

 

1.349 Verträge über besondere Versorgungsformen haben die 

Ersatzkassen bundesweit abgeschlossen. Diese sind passgenau auf die 

Bedarfe vor Ort zugeschnitten – immer nah am Versicherten.  
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Besondere Versorgungsverträge in Hessen 

 

In Hessen gibt es z. B. besondere Versorgungsverträge der Ersatzkassen 

für die Therapie von fortgeschrittenem Lungenkrebs nach höchsten 

Qualitätsstandards und medizinische Hochtechnologie für Patientinnen 

mit Brust- oder Eierstockkrebs. Auch Angebote für Patientinnen und 

Patienten mit hochgradiger Schwerhörigkeit zählen zu diesen 

innovativen Versorgungsformen. 

 

„Gute Erfahrungen und erfolgreiche Konzepte aus einer Region können 

in die nächste weitergegeben werden. Ziel ist es immer, den 

Versicherten vor Ort die passende Versorgungsform mit bester Qualität 

anzubieten. Gleichzeitig werden den Versicherten der bundesweit 

geöffneten Ersatzkassen die meisten Versorgungsangebote auch 

unabhängig von ihrem Wohnort angeboten“, so Ackermann weiter. 

 

Gezielte Angebote an Menschen mit besonderen Präventionsbedarfen 

 

Mit dem Angebot „Gesunde Lebenswelten“ bündeln die Ersatzkassen 

über den vdek ihr Knowhow in bundesweiten Strategien zur Prävention 

und Gesundheitsförderung, die regional umgesetzt werden. Die 

Angebote richten sich gezielt an Menschen, die aus verschiedenen 

Gründen schlechtere Gesundheitschancen haben. Die Ersatzkassen 

engagieren sich dabei mit Präventionsansätzen in Lebenswelten gemäß § 

20a SGB V (Gesund vor Ort) und § 5 SGB XI (Gesund im Pflegeheim) 

sowie mit betrieblicher Gesundheitsförderung gemäß § 20b SGB V in 

stationären Pflegeeinrichtungen, Krankenhäusern und ambulanten 

Pflegediensten. Ein Beispiel dafür ist auch das Projekt „Gesunde Pflege“, 

das Angehörigen pflegebedürftiger Kinder helfen soll, ihre eigene 

Gesundheit zu stärken.  

 

Weitere Informationen zu #regionalstark sowie zu den weiteren 

Angeboten finden Sie in unserem Fokus. Die vdek-Landesvertretung 

stellt darüber hinaus ausgewählte Leuchtturmprojekte auch auf ihrem 

Twitteraccount @vdek_HE vor.  

Der Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) ist Interessenvertretung und Dienstleistungsunternehmen aller 

sechs Ersatzkassen (Techniker Krankenkasse (TK), BARMER, DAK-Gesundheit, KKH Kaufmännische 

Krankenkasse, hkk, HEK – Hanseatische Krankenkasse). Diese versichern bundesweit mehr als 28 Millionen 

Menschen in Deutschland, in Hessen mit ca. 2,6 Mio. Menschen knapp die Hälfte aller gesetzlich 

Versicherten.  
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